
 

 

 
 
 
 
Grundlagen, Diagnostik und Therapie der Apraxie und der Anosognosie  
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Samstag, 07. März 2020, 09:00 Uhr - 18:00 Uhr 

 

Kursinhalt: 

Apraxie und Anosognosie sind jeweils ein komplexes neuropsychologisches Störungs-

bild mit weitreichenden Auswirkungen auf den Rehabilitationsverlauf, auf die Selb-

ständigkeit im Alltag sowie auf die Teilhabe der betroffenen Person. 

Der eintägige Workshop ist für Fachpersonen der Neuropsychologie oder verwandter 

Gebiete konzipiert, die in Akutkrankenhäusern / Stroke Units oder in der neurologi-

schen Rehabilitation arbeiten.  

Im Kurs werden die theoretischen Grundlagen der beiden Störungsbilder vermittelt. 

Der Schwerpunkt der eingebetteten praktischen Übungen liegt auf der Diagnostik. 

 

Ziele 

Die TeilnehmerInnen… 

• haben einen Überblick über die komplexen Störungsbilder mit aktuellem For-

schungsstand.  

• kennen Assessment-Möglichkeiten und sind in der Anwendung jeweils eines Diag-

nostikinstruments geschult. 

• kennen die bisher vorhandenen Behandlungsansätze und Strategien.  

• sind für Herausforderungen wie Komorbiditäten sensibilisiert. 

 

Referentinnen: 

Die Referentinnen sind ausgewiesene Expertinnen auf dem Gebiet der Apraxie und 

Anosognosie und sowohl im klinischen Bereich als auch in der Forschung tätig. 



 

 

Organisatorisches:		
10 Fortbildungseinheiten, Anerkennung durch die GNP für Punkt 9 (Curriculum 2007) 

bzw. "Spezielle Neuropsychologie: Störungsspezifische Kenntnisse" (Curriculum 

2017). 

 


